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Németorszag — Hulladékkal és szeméttel kapcsolatos szolgaltatasok — Bodenmanagement fur die
Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG

OJ S 49/2026 11/03/2026

Eljarast megindité vagy koncesszios hirdetmény — klasszikus ajanlatkérékre vonatkozé
szabalyok

Szolgaltatasmegrendelés

1. Vevo

1.1. Vevd
Hivatalos név: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
E-mail-cim: Heiko.Loeser@evl-gmbh.de
Az ajanlatkéré szervezet jogi tipusa: Kozvallalkozas
A kozszolgaltatod ajanlatkéré tevékenysége: Villamos energiaval kapcsolatos tevékenységek

2. Eljaras

2.1. Eljaras
Cim: Bodenmanagement fur die Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Leiras: Bodenmanagement fir die Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Eljarasazonosito: 29779780-b3f4-4170-9612-f55c9636968a
Belsd azonosito: 2026-03-09
Az eljaras tipusa: Eljarast megindito felhivas elézetes kozzétételével jard targyalasos /
targyalasos
Az eljaras gyorsitott: nem

21.1. Cél
A szerzddés jellege: Szolgaltatasmegrendelés
F6 osztalyozas (cpv): 90500000 Hulladékkal és szeméttel kapcsolatos szolgaltatasok
Tovabbi osztalyozas (cpv): 90520000 Radioaktiv, mérgez8, egészséglgyi és veszélyes
hulladékkal kapcsolatos szolgaltatasok, 45232470 Hulladékatrakoé allomas, 79723000
Hulladékvizsgalati szolgaltatasok, 90522200 Szennyezett talaj artalmatlanitasa, 90732300
Szennyezett talaj kezelése vagy artalmatlanitasa, 90000000 Szennyviz- és hulladéktisztitasi
és kornyezetvédelmi szolgaltatasok

2.1.2. Ateljesités helye
Orszag: Németorszag
Barhol az adott orszagban

2.1.4. Altalanos informaciék
Tovabbi informaciok: #Bekanntmachungs-ID: CXPTYRMD3KF# 1. Die Auftraggeberin verfahrt
nach dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB), der Verordnung Uber die
Vergabe von offentlichen Auftragen im Bereich des Verkehrs, der Trinkwasserversorgung und
der Energieversorgung (Sektorenverordnung - SektVO) und nach dem Gesetz Uber die
Sicherung von Tariftreue und Mindestlohn bei der Vergabe 6ffentlicher Auftrage (Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen - TVgG NRW) in jeweils aktueller Fassung sowie
allen weiteren einschlagigen bundes- und landesrechtlichen Vorschriften in ihrer jeweils
geltenden Fassung. Im Falle von Abweichungen/ Widersprichen der Vergabeunterlagen zu
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diesem Verfahrensrecht sind ausschlie3lich die gesetzlichen Verfahrensregelungen
mafgeblich. Die Vergabeunterlagen sind in einem solchen Fall im Lichte der geltenden
Rechtsvorschriften auszulegen. Die Bewerbungsbedingungen dienen der Orientierung und
enthalten arbeitserleichternde Hinweise sowie ausgestaltende Vorgaben. Sie erheben keinen
Anspruch auf Vollstandigkeit oder rechtliche Verbindlichkeit. Sie ersetzen nicht die
eigenverantwortliche Kenntnis und Beachtung der mafigeblichen vergaberechtlichen
Bestimmungen. Bei inhaltlichen Abweichungen oder Widerspriichen zwischen der
Auftragsbekanntmachung und den Bewerbungsbedingungen ist ausschlieBlich die jeweils
zuletzt veroffentlichte Fassung der Auftragsbekanntmachung maf3geblich. 2. Zum Nachweis,
dass keine Ausschlussgriinde nach §§ 123, 124 GWB vorliegen, ist von jedem Bieter mit dem
Angebot die Eigenerklarung Ausschlussgrinde gemal Vordruck 04: Eigenerklarung
Ausschlussgrinde (VHB 521 EU) abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied
einzeln). Zum Nachweis, dass kein Ausschlussgrund nach § 19 Absatz 3 MiLoG vorliegt, ist
von jedem Bieter mit dem Angebot die Eigenerklarung Mindestlohngesetz gemaf Vordruck
04a: Eigenerklarung Mindestlohngesetz (VHB 522 EU) abzugeben (bei Bietergemeinschaften:
jedes Mitglied einzeln). Zum Nachweis, dass keine Sanktionstatbestande nach Artikel 5k
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 vorliegen, ist von jedem Bieter mit dem Angebot
die Eigenerklarung Sanktionen gemaf} Vordruck 04b: Eigenerklarung Sanktionen (VHB 523
EU) abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied einzeln). 3. Die Weitergabe von
Teilen des Auftrags im Wege der Unterauftragsvergabe an andere Unternehmen ist gemaR §
34 SektVO zuldssig. Ein Unterauftrag im Sinne dieses Vergabeverfahrens liegt vor, wenn ein
anderes Unternehmen (auch: Freelancer) einen Teil der ausgeschriebenen Leistung im
eigenen Namen, mit eigenem Personal und in eigener Verantwortung fur den Bieter ausfuhrt,
ohne selbst Vertragspartner der Auftraggeberin zu werden. Jeder Bieter hat bereits mit dem
Angebot die Teile des Auftrags anzugeben, die er an Unterauftragnehmer zu vergeben
beabsichtigt. Soweit zumutbar, sind auch die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu
benennen. Hierfur ist der Vordruck 07: Informationen zu Unterauftragen bei Angebotsabgabe
(VHB 533a EU) zu verwenden. Die Auftraggeberin kann von den Bietern, deren Angebote in
die engere Wahl kommen, die verbindliche Benennung der Unterauftragnehmer sowie den
Nachweis daruber verlangen, dass dem Bieter die zur Auftragsausfuhrung erforderlichen
Ressourcen dieser Unternehmen tatsachlich zur Verfligung stehen. Fur diesen Nachweis ist
der Vordruck 07a: Nachweis Unterauftragnehmer (VHB 533b EU) zu verwenden. Sofern
bereits der Vordruck 534a EU: Erklarung Eignungsleihe vorgelegt wurde, kann die Vorlage
des Vordrucks 07a entfallen. Beruft sich ein Bewerber oder Bieter gemaR § 47 SektVO auf die
Kapazitaten eines anderen Unternehmens zur Erfullung von Eignungskriterien, ist bereits mit
dem Teilnahmeantrag/ Angebot eine entsprechende Erklarung vorzulegen, aus der
hervorgeht, dass ihm die betreffenden Kapazitaten tatsachlich zur Verfigung stehen. Bei einer
Eignungsleihe im Bereich der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit ist der
Vordruck 05: Eignungsleihe wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit (VHB 534b EU)
zu verwenden. Bei einer Eignungsleihe im Bereich der technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit ist der Vordruck 05a: Eignungsleihe technische und berufliche
Leistungsfahigkeit (VHB 534a EU) zu verwenden. Die Auftraggeberin behalt sich vor,
erganzende Nachweise oder Erklarungen zum Nachweis der tatsachlichen Verfigbarkeit der
Kapazitaten zu verlangen. Die Inanspruchnahme von Unterauftragnehmern oder die Berufung
auf die Kapazitaten anderer Unternehmen im Wege der Eignungsleihe berthrt nicht die
alleinige vertragliche Verantwortlichkeit des Bieters gegenlber der Auftraggeberin. Flr
samtliche Unterauftragnehmer - unabhangig von der Stufe der Leistungserbringung - gelten
die Vorgaben des § 128 Abs. 1 GWB. Die Bieter haben sicherzustellen, dass auch samtliche
Unterauftragnehmer, die an der Ausflihrung des Auftrags mitwirken, die geltenden
umweltbezogenen, sozialen und arbeitsrechtlichen Verpflichtungen einhalten, die auf
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Unionsrecht, nationalem Recht, in Tarifvertragen oder in Rechts- und Verwaltungsvorschriften
beruhen. Die Verpflichtung zur Einhaltung dieser Vorschriften trifft Unterauftragnehmer in
gleicher Weise wie den Hauptauftragnehmer. Die Auftraggeberin Gberprift vor der Erteilung
des Zuschlags, ob Grunde fur den Ausschluss des Unterauftragnehmers vorliegen. Bei
Vorliegen zwingender Ausschlussgrinde verlangt sie die Ersetzung des Unterauftragnehmers.
Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgriinde kann sie verlangen, dass dieser ersetzt wird. Die
Auftraggeberin kann dem Bieter dafur eine Frist setzen. 4. Mit dem Teilnahmeantrag sind
folgende Unterlagen einzureichen: a) Vordruck 01 Teilnahmeantrag b) Soweit relevant:
Vordruck 02 Bewerber-/Bietergemeinschaftserklarung c) Vordruck 03 Eigenerklarung zur
Eignung (Umsatz & Referenzen & Unternehmenszertifizierung nach § 56 Abs. 3 KrwWG i. V. m.
24 ff. EfbV) (bei Bewerbergemeinschaften: gesondert fur jedes Mitglied, zusammenfassende
Auswertung) d) Vordruck 03a Beschreibung der Referenzen zwecks Bewerberauswahl (bei
Bewerbergemeinschaften: gesondert fur jedes Mitglied, zusammenfassende Auswertung) e)
Vordruck 04 Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden gemaf §§ 123, 134
GWB (bei Bewerber-/Bietergemeinschaften: gesondert fur jedes Mitglied) f) Vordruck 04a
Eigenerklarung nach § 19 Abs. 3 MiLoG (bei Bewerber-/Bietergemeinschaften: gesondert fir
jedes Mitglied) g) Vordruck 04b Eigenerklarung Sanktionen (bei Bewerber-
/Bietergemeinschaften: gesondert fur jedes Mitglied) h) Nur bei einer Eignungsleihe im Bereich
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit: Vordruck 05: Eignungsleihe
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit i) Nur bei einer Eignungsleihe im Bereich der
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit: Vordruck 05a: Eignungsleihe technische und
berufliche Leistungsfahigkeit j) Vordruck 06 Verantwortlicher Ansprechpartner k) Nachweis der
Unternehmenszertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb I) Soweit relevant: Nachweis der
erlaubten Berufsausubung 5. Mit dem Erstangebot sind folgende Unterlagen einzureichen: a)
Vordruck 07 Angebotsvordruck b) Nur bei Unterauftragnehmer-Einsatz (soweit noch nicht
vorgelegt und kein Fall der Eignungsleihe vorliegt): Vordruck 07a Informationen zu
Unterauftragen bei Angebotsabgabe c) Nur bei Unterauftragnehmer-Einsatz (soweit kein Fall
der Eignungsleihe vorliegt): Vordruck 07b Nachweis Unterauftragnehmer d) Vordruck 08:
Preisblatt e) Vordruck 09: Umsetzungskonzept f) Vordruck 10: Organisationskonzept
Jogalap:

2014/25/EU iranyelv

sektvo -

2.1.6. Kizarasi okok
Indokok kizarasra forrasa: Hirdetmény, Kézbeszerzési dokumentum
A tisztan nemzeti kizarasi okokban meghatarozott kotelezettségek megsértése:
Blnszervezetben valo részvétel:
Terrorista blincselekmény vagy terrorista tevékenységekkel 6sszefliggé bilincselekmény:
Pénzmosas vagy terrorizmus finanszirozasa:
Csalas:
Korrupcio:
Gyermekmunka és az emberkereskedelem mas formai:
Az addfizetési kotelezettség megszegése:
A tarsadalombiztositasi jarulékfizetési kdtelezettség megszegése:
Kdérnyezetvédelmi jogszabalyokban el6irt kotelezettségek megszegése:
Szocialis jogszabalyokban elbirt kdtelezettségek megszegése:
Munkajogi kotelezettségek megszegése:
Fizetésképtelenség:
Felszamolo altal kezelt vagyon:
Uzleti tevékenység felfliggesztése:
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A nemzeti torvények értelmében a cs6dhodz hasonlo helyzet:

Sulyos szakmai kotelességszegés:

A verseny torzitdsat célzé megallapodas mas gazdasagi szereplkkel:

A kdzbeszerzési eljarasban valo részveételbdl fakadd 6sszeférhetetlenség:

Kdzvetlen vagy kozvetett részvétel a kdzbeszerzési eljaras elékészitéseben:

Lejarat el6tti megszintetés, kartéritési kdvetelés vagy egyéb hasonlé szankciok:

Hamis nyilatkozattétel, informaciok visszatartasa vagy a megkivant iratok be nem mutatasa,
illetve bizalmas informaciok szerzése az eljarasrol:

5. Rész

5.1. Rész: LOT-0001
Cim: Bodenmanagement fur die Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Leiras: Gegenstand dieser Ausschreibung ist der Abschluss einer Rahmenvereinbarung tber
die Annahme, Lagerung, Beprobung, Verwertung sowie Beseitigung von
Bodenaushubmaterial der Klassen BM-0, BM-0*, BM-F0*, BM-F1, BM-F2, BM-F3 sowie der
Deponieklassen DK 0, DK 1, DK 2, DK 3. Der Beschaffungsgegenstand umfasst auch die
Annahme, Verwertung oder Beseitigung von bitumindsem Straldenaufbruch. Im Weiteren wird
auf die Leistungsbeschreibung verwiesen. Die Leistungen beinhalten jeweils insbesondere die
Annahme des Materials, das Ein- und Auswiegen mittels geeichter Waage einschlief3lich der
Dokumentation der Wiegeergebnisse, die Separation von BM-0-Boden sowie das Ab- und
Verladen mittels geeigneter Ladegerate. Darlber hinaus sind die ordnungsgemalie Lagerung
auf flissigkeitsdichtem Untergrund, der Schutz des Materials vor Witterungseinflissen sowie
die Entnahme von Bodenproben nach PN 98 Bestandteil der Leistung. Die erforderlichen
Bodenanalysen sind durch ein akkreditiertes Labor durchzuflihren. Die Annahmestelle/n fur
das Bodenaushubmaterial und den bitumindsen Strallenaufbruch muss/ mussen im Gebiet
der Stadt Leverkusen liegen. Dies ist erstens aus wirtschaftlichen Grinden sachlich
gerechtfertigt. Die das Bodenaushubmaterial anliefernden Tiefbauunternehmen fahren bislang
ausschlieBlich Annahmestellen im Stadtgebiet Leverkusen an. Eine Verpflichtung zur
Anlieferung bei weiter entfernt gelegenen Annahmestellen ware ihnen nicht oder jedenfalls
nicht ohne Weiteres zumutbar, da hierdurch erhebliche zusatzliche Transportkosten
entstiinden. Hintergrund ist, dass die Tiefbauunternehmen eine pauschale Vergutung erhalten,
die ausschlielich auf Anlieferungen zu Deponien im Gebiet der Stadt Leverkusen kalkuliert
ist. Zweitens ist die ortliche Beschrankung aus dkologischen Grunden geboten. Durch kurze
Transportwege werden Transportemissionen reduziert, was zu einer Verringerung der
Umweltbelastung beitragt. Die Berucksichtigung solcher umweltbezogenen Aspekte ist
vergaberechtlich zulassig und geboten (vgl. OLG Frankfurt a. M., Beschluss vom 29.03.2018,
11 Verg 16/17). Die Auftraggeberin sagt die folgenden Mindestabnahmemengen pro Jahr aus
der Rahmenvereinbarung verbindlich zu: - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-0 5.000
Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-0* 5.000 Tonnen (t) - Verwertung
Bodenaushubmaterial BM-FO* 5.000 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-F1
3.000 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-F2 1.000 Tonnen (t) - Verwertung
Bodenaushubmaterial BM-F3 5.000 Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 0 250
Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 1 250 Tonnen (t) - Beseitigung
Bodenaushubmaterial DK 2 250 Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 3 50
Tonnen (t) - Separation von BM-0 Bodenaushubmaterial 5.000 Tonnen (t) - Zwischenlagerung
8.000 Tonnen (t) - Umschlagslagerung 20.000 Tonnen (t) - Verwertung/Beseitigung
bitumindser StralRenaufbruch 4.000 Tonnen (t) - Container An-& Abfahrt 75 Touren -
Umlagerung Sammelmiete 1.200 Tonnen (t) Im Weiteren begrindet die Rahmenvereinbarung
keinen Anspruch der Auftragnehmerin auf Abruf einer bestimmten Jahresmenge. Das in
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Aussicht genommene Auftragsvolumen pro Jahr lautet wie folgt: - Verwertung
Bodenaushubmaterial BM-0 6.250 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-0*
6.250 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-FO* 6.250 Tonnen (t) - Verwertung
Bodenaushubmaterial BM-F1 3.750 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-F2
1.250 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-F3 6.250 Tonnen (t) - Beseitigung
Bodenaushubmaterial DK 0 750 Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 1 2.500
Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 2 1.250 Tonnen (t) - Beseitigung
Bodenaushubmaterial DK 3 500 Tonnen (t) - Separation von BM-0 Bodenaushubmaterial
6.250 Tonnen (t) - Zwischenlagerung 10.500 Tonnen (t) - Umschlagslagerung 24.500 Tonnen
(t) - Verwertung/Beseitigung bitumindser Strallenaufbruch 5.000 Tonnen (t) - Container An-&
Abfahrt 96 Touren - Umlagerung Sammelmiete 25 Tonnen (t) FUr sdmtliche auf dieser
Rahmenvereinbarung beruhenden Einzelauftrage werden folgende verbindlichen
Hochstabnahmegrenzen festgelegt (bezogen auf die Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung
einschliel3lich samtlicher vorgesehener Verlangerungsmaglichkeiten): - Verwertung
Bodenaushubmaterial BM-0 60.000 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-0*
60.000 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-FO* 60.000 Tonnen (t) - Verwertung
Bodenaushubmaterial BM-F1 36.000 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-F2
12.000 Tonnen (t) - Verwertung Bodenaushubmaterial BM-F3 60.000 Tonnen (t) - Beseitigung
Bodenaushubmaterial DK 0 7.200 Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 1 24.000
Tonnen (t) - Beseitigung Bodenaushubmaterial DK 2 12.000 Tonnen (t) - Beseitigung
Bodenaushubmaterial DK 3 4.800 Tonnen (t) - Separation von BM-0 Bodenaushubmaterial
60.000 Tonnen (t) - Zwischenlagerung 100.000 Tonnen (t) - Umschlagslagerung 235.000
Tonnen (t) - Verwertung/Beseitigung bitumindser Strallenaufbruch 48.000 Tonnen (t) -
Container An-& Abfahrt 950 Touren - Umlagerung Sammelmiete 11.500 Tonnen (t) Es ist mit
Schadstoffbelastungen und Bandbreiten zu rechnen, wie diese in innerstadtischen Bdéden und
Auffullungsbdden Ublicherweise vorkommen. Hinweise auf aktuelle, konkrete
Schadenereignisse der betroffenen Bdden liegen derzeit nicht vor, kdnnen sich aber jederzeit
wahrend der Laufzeit der Rahmenvereinbarung ergeben. Es wird darauf hingewiesen, dass
sich im Versorgungsgebiet ausgewiesene Altlastengebiete befinden. Die
Rahmenvereinbarung wird mit einem Unternehmen geschlossen. Die Rahmenvereinbarung
tritt mit Zuschlagserteilung in Kraft.

Bels6 azonosité: 2026-03-09

5.1.1. Cél
A szerz8dés jellege: Szolgaltatasmegrendelés
F6 osztalyozas (cpv): 90500000 Hulladékkal és szeméttel kapcsolatos szolgaltatasok
Tovabbi osztalyozas (cpv): 90520000 Radioaktiv, mérgezd, egészségugyi €s veszélyes
hulladékkal kapcsolatos szolgaltatasok, 45232470 Hulladékatrako allomas, 79723000
Hulladékvizsgalati szolgaltatasok, 90522200 Szennyezett talaj artalmatlanitasa, 90732300
Szennyezett talaj kezelése vagy artalmatlanitasa, 90000000 Szennyviz- és hulladéktisztitasi
és kornyezetvédelmi szolgaltatasok

5.1.2. A teljesités helye
Orszag: Németorszag
Barhol az adott orszagban

5.1.3. Becsiilt idotartam
Idétartam: 1 Ev

5.1.4. Megujitas
A megujitasok maximalis szama: 7
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Tovabbi informacidk a megujitasrél: Leistungsbeginn ist der 29. Juni 2026. Die
Rahmenvereinbarung hat eine Grundlaufzeit bis zum 28. Juni 2027. Sie verlangert sich
automatisch um jeweils ein weiteres Jahr, soweit sie nicht spatestens drei Monate vor dem
jeweiligen Ablauf von der Auftraggeberin schriftlich gekindigt wird, héchstens jedoch auf einen
Zeitraum von insgesamt acht Jahren (Hochstlaufzeit). Die ordentliche Kiindigung durch den
Auftragnehmer ist ausgeschlossen. Nach dem Ablauf der Hochstlaufzeit endet die
Rahmenvereinbarung, ohne dass es einer Kiindigung bedarf. Gleiches gilt, wenn die
vorgesehenen Hochstabnahmegrenzen vor dem Ablauf der Hochstlaufzeit erreicht wird. Die
Beforderung von bituminésem StralRenaufbruch zu der/ den Annahmestelle/n ist Gegenstand
der vorliegenden Ausschreibung.

5.1.6. Altalanos informaciék
Fenntartott részvétel:
A részvétel lehet6sége mindenki elétt nyitott.
Nem unids forrasokbdl finanszirozott kozbeszerzési projekt
A kdzbeszerzésre a kormanyzati kdzbeszerzés megallapodas alkalmazando: nem
Ebben a kézbeszerzésben kis- és kdzépvallalkozasok (kkv-k) is részt vehetnek: nem
Tovabbi informaciok: 1. Auswahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber a) Die
von der Auftraggeberin vorgesehenen objektiven und nichtdiskriminierenden Eignungskriterien
fr die Begrenzung der Zahl der einzuladenden Bewerber (§ 45 Abs. 3 SektVO) lauten:
Referenzen. b) Jede auf dem Vordruck 03 angegebene Referenz, die die vorgegebenen
Mindestanforderungen erflllt, wird anhand |hrer Referenzerlauterungen auf dem Vordruck 03a
nach ihrer Vergleichbarkeit mit dem vorliegend ausgeschriebenen Auftrag einzeln bewertet.
Auch Ihre Angaben auf dem Vordruck 03a bedurfen zu diesem Zweck einer ausfuhrlichen
Erlauterung; sie haben jeweils referenzbezogen zu sein. Soweit ein Bewerber mehr
Referenzen erlautern will als der Vordruck 03a hierfur Felder vorsieht, kann der Vordruck 03a
vervielfaltigt eingereicht werden (mit dann fortlaufender Nummerierung der Referenzen). Die
Vergleichbarkeit bemisst sich anhand der angegebenen Referenzen im Hinblick auf die
folgenden zwei Unterkriterien (Angabe jeweils mit Gewichtung): - Technischer
Schwierigkeitsgrad (50%) - Organisatorischer Schwierigkeitsgrad (50%) Die insoweit
bestehenden Anforderungen werden flr jedes Unterkriterium jeweils wie folgt prazisiert: -
Technischer Schwierigkeitsgrad: Die Referenz weist eine besondere Komplexitat im Hinblick
auf die technische Durchfiihrung der Leistungen des Bodenmanagements und des
bitumindsen Stralenaufbruchs auf, insbesondere aufgrund der hohen Anforderungen an die
fachgerechte und gesetzeskonforme Annahme, Lagerung, Beprobung, Klassifizierung,
Verwertung und Beseitigung von Bodenaushubmaterial unterschiedlicher Boden- und
Deponieklassen sowie von bituminésem Stralienaufbruch unterschiedlicher Ausbauarten und
stofflicher Zusammensetzung, einschliel3lich schadstoffbelasteter oder teerhaltiger Materialien,
unter Beachtung erhdhter Anforderungen an Einstufung, Verwertungs- und Entsorgungswege,
Qualitatssicherung und Nachweisfuihrung. - Organisatorischer Schwierigkeitsgrad: Die
Referenz ist von besonderer Komplexitat im Hinblick auf die organisatorische Durchflihrung
der Leistungen des Bodenmanagements und des bituminésen StralRenaufbruchs,
insbesondere aufgrund der hohen Anforderungen an die ganzheitliche Organisation,
Steuerung und Koordination samtlicher Leistungsbestandteile innerhalb eines laufenden
Betriebs. Alle angegebenen Referenzen werden fir jedes Unterkriterium jeweils einzeln
anhand der folgenden Methode bewertet, wobei die Bewertung als solche und in Relation zu
den Referenzangaben der Mitbewerber erfolgt: 4 Punkte: Sehr gute Erflllung der dargelegten
Anforderungen 3 Punkte: Gute Erflllung der dargelegten Anforderungen 2 Punkte:
Befriedigende Erflillung der dargelegten Anforderungen 1 Punkt: Ausreichende Erfullung der
dargelegten Anforderungen 0 Punkte: Nicht ausreichende Erfullung der dargelegten
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Anforderungen Die pro Unterkriterium erreichten Punkte werden flir jede Referenz unter
Berlcksichtigung der vorgegebenen Gewichtung addiert; die Summe wird entsprechend der
vorgegebenen Gewichtung gewichtet. Bei der Bewerberauswahl berucksichtigt wird jeweils
nur diejenige Referenz mit der in Summe jeweils hochsten erreichten Punktzahl. Anhand der
bertcksichtigten Referenzen wird eine Bewerberrangfolge gebildet. Die Bewerber auf den
Rangen 1 bis 5 werden zur Erstangebotsabgabe aufgefordert, sofern nicht (sonstige) Griinde
des Vergaberechts entgegenstehen. Sind die Bewerber auf den Rangen 5 und 6 punktgleich,
erhalt auch der Bewerber auf Rang 6 eine Aufforderung zur Angebotsabgabe, sofern nicht
(sonstige) Grunde des Vergaberechts entgegenstehen. Entsprechendes gilt im Hinblick auf
Rang 7. Sind auch die Range 8 usw. punktgleich mit Rang 5, werden ebenfalls (nur) die
Bewerber auf den ersten 5 Rangen bertcksichtigt; in diesem Falle entscheidet unter den
betroffenen punktgleichen Bewerbern das Los. 2. Verhandlungsverfahren a) Nur diejenigen
Unternehmen, die von der Auftraggeberin dazu aufgefordert werden (Bieter), kbnnen ein
Angebot Ubermitteln, welches die Grundlage fir die spateren Verhandlungen bildet. Die
Angebotsfrist fur das Erstangebot wird mit der Aufforderung zur Abgabe des Erstangebotes
festgesetzt. b) Die Auftraggeberin kann den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote
vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten (§ 15 Abs. 4 SektVO). c) Die Auftraggeberin
behalt sich vor, die Verhandlungen in verschiedenen aufeinanderfolgenden Phasen
abzuwickeln, um so die Zahl der Angebote, Uber die verhandelt wird, anhand der
vorgegebenen Zuschlagskriterien zu verringern. d) Soweit die Auftraggeberin den Auftrag
nicht auf Grundlage der Erstangebote vergeben wird, verhandelt die Auftraggeberin mit den
Bietern Uber die von ihnen eingereichten Erstangebote und alle Folgeangebote, mit Ausnahme
der endgultigen Angebote, mit dem Ziel, die Angebote inhaltlich zu verbessern. Dabei darf
Uber den gesamten Angebotsinhalt verhandelt werden mit Ausnahme der von der
Auftraggeberin in den Vergabeunterlagen festgelegten Mindestanforderungen und
Zuschlagskriterien. €) Beabsichtigt die Auftraggeberin, die Verhandlungen abzuschlie3en, so
unterrichtet sie die verbleibenden Bieter und legt eine einheitliche Frist fur die Einreichung
neuer oder Uberarbeiteter Angebote fest. Mit der Aufforderung zur Einreichung neuer oder
Uberarbeiteter Angebote bestimmt sie die Frist, innerhalb der die Bieter an ihre Angebote
gebunden sind. f) Die Auftraggeberin geht davon aus, dass Angebote auch noch nach Ablauf
der vorgesehenen Bindefrist fortgelten, soweit sich nicht aus dem Angebot oder den
Umstanden ein anderer Wille ergibt. Nachtragliche Bindefristverlangerungen bleiben
vorbehalten. 3. Verifizierende Bieterprasentationen a) Der Auftraggeberin bleibt vorbehalten,
nach Ablauf der Frist zur Abgabe der Erstangebote Bieterprasentationen durchzuflhren. b)
Die Prasentationen dienen ausschliel3lich der Verifizierung qualitativer Angebotsbestandteile.
Eine Bewertung der Prasentationen erfolgt nicht. c) Die Entscheidung, ob eine Prasentation
zur Verifizierung qualitativer Angebotsbestandteile erforderlich ist, trifft die Auftraggeberin
nach eigenem Ermessen. d) Eine gesonderte Einladung mit genauer Uhrzeit und
organisatorischen Hinweisen erfolgt rechtzeitig Uber das Vergabeportal. 4. Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden / Sanktionstatbestanden a) Zum Nachweis, dass keine Ausschlussgriinde
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen, ist von jedem Bieter mit dem Angebot die Eigenerklarung
Ausschlussgrinde gemaf Vordruck 04: Eigenerklarung Ausschlussgrunde (VHB 521 EU)
abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied einzeln). b) Zum Nachweis, dass kein
Ausschlussgrund nach § 19 Absatz 3 MiLoG vorliegt, ist von jedem Bieter mit dem Angebot
die Eigenerklarung Mindestlohngesetz gemaf Vordruck 04a: Eigenerklarung
Mindestlohngesetz (VHB 522 EU) abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied
einzeln). c) Zum Nachweis, dass keine Sanktionstatbestande nach Artikel 5k Absatz 1 der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 vorliegen, ist von jedem Bieter mit dem Angebot die
Eigenerklarung Sanktionen gemaf Vordruck 04b: Eigenerklarung Sanktionen (VHB 523 EU)
abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied einzeln).
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5.1.7. Stratégiai kozbeszerzés
A stratégiai kdzbeszerzés célja: Nem stratégiai kozbeszerzés

5.1.9. Alkalmassagi kovetelmények
Selekcids kritériumok forrasai: Hirdetmény
Kritérium: Bejegyzés a cégregiszterbe
Kivalasztasi kritérium leirasa: a) Soweit ihr Beruf erlaubnispflichtig ist, missen Bewerber je
nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem sie niedergelassen sind, entweder die
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staates oder auf andere Weise die
erlaubte Berufsausubung nachweisen. b) Fur die Mitgliedstaaten der Europaischen Union sind
die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister sowie die Bescheinigungen oder Erklarungen tber
die Berufsausubung in Anhang Xl der Richtlinie 2014/24/EU des Europaischen Parlaments
und des Rates vom 26. Februar 2014 Uber die 6ffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung
der Richtlinie 2004/18/EG (ABI. L 94 vom 28. Marz 2014, S. 65) aufgefihrt. c) Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis von jedem Mitglied zu flihren, dessen Beruf
erlaubnispflichtig ist. d) Der Nachweis muss, soweit erforderlich, im Rahmen des
Teilnahmeantrages in elektronischer Form (z. B. als Scan der Originalurkunde oder Datei)
vorgelegt werden.

Kritérium: Teljes éves forgalom

Kivalasztasi kritérium leirasa: a) Bewerber mussen eine Erklarung Uber ihren Gesamtumsatz
in den letzten drei Geschéaftsjahren vor dem Zeitpunkt der Verdffentlichung der
Auftragsbekanntmachung abgeben, sofern entsprechende Angaben verfligbar sind. b)
Mindestanforderung: Der Gesamtumsatz muss in jedem der drei genannten Geschaftsjahre
jeweils mindestens 1.200.000 Euro betragen haben. c) Geschaftsjahre, flr die Umsatze
angegeben werden, mussen jeweils zeitlich abgelaufen sein. Das laufende Geschéaftsjahr zahlt
nicht dazu. Es ist unerheblich, ob das Geschéftsjahr dem Kalenderjahr entspricht oder ob ein
Jahresabschluss vorliegt. d) Die Erklarung ist im Rahmen des Teilnahmeantrages jeweils auf
dem Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung in elektronischer Form vorzulegen. e€) Im Fall
von Bewerbergemeinschaften muss jedes Mitglied den Vordruck 03: Eigenerklarung zur
Eignung gesondert vorlegen. Die Auftraggeberin prift auf dieser Grundlage, ob die Summe
der Umsatze aller Mitglieder die Mindestanforderung erfullt.

Kritérium: Hivatkozasok a meghatarozott szolgaltatasokra

Kivalasztasi kritérium leirasa: a) Bewerber missen geeignete Referenzen Uber zuvor
ausgefuhrte Auftrage in Form einer Liste der im Zeitraum vom 10.03.2023 bis zum 09.03.2026
erbrachten wesentlichen Leistungen angeben. Fur jede Referenz sind der
Erbringungszeitraum sowie der Leistungsempfanger (6ffentlicher oder privater Auftraggeber)
zu benennen. b) Mindestanforderungen: Mindestens 1 Referenz mit folgenden Anforderungen
(kumulativ): aa) Annahme, Lagerung, Beprobung, Verwertung und Beseitigung von
Bodenaushubmaterial und bituminésem Straf3enaufbruch bb) mit einer Mindestmenge von
4.000 Tonnen pro Jahr cc) im Zeitraum vom 10.03.2023 bis zum 09.03.2026 c) Die
Referenzangaben sind im Hinblick auf die Erfullung der Mindestanforderungen aussagekraftig
zu erlautern. Ein bloRes "Ja" oder eine formelhafte Angabe genlgt nicht. Es sind alle
abgefragten Angaben vollstandig in den Vordruck einzutragen. Unvollstandige
Referenzangaben werden nicht bertcksichtigt. Nachforderungen in Bezug auf einzelne oder
fehlende Referenzangaben erfolgen nicht. d) Die Referenzangaben sind im Rahmen des
Teilnahmeantrages durch Eigenerklarung auf dem Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung in
elektronischer Form vorzulegen. Sofern mehr Referenzen angegeben werden sollen, als der
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Vordruck Felder vorsieht, kann der Vordruck vervielfaltigt werden. e) Im Fall von
Bewerbergemeinschaften muss jedes Mitglied den Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung
gesondert vorlegen. Die Auftraggeberin pruft auf dieser Grundlage, ob die insgesamt
angegebenen Referenzen geeignet sind und die Mindestanforderungen erfillt sind.

A kovetelmények az eljaras masodik szakaszaba meghivando jelentkezdk kivalasztasara
vonatkoznak

Sulyozas (pontok, pontos): 100,00

Kritérium: Min6ségellenérzé intézetek altal kiadott tanusitvanyok

Kivalasztasi kritérium leirasa: a) Nachzuweisen ist eine Unternehmenszertifizierung als
Entsorgungsfachbetrieb nach § 56 Abs. 3 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) i. V. m. §§ 24 f.
Entsorgungsfachbetriebeverordnung (EfbV). b) Die Auftraggeberin erkennt auch gleichwertige
Bescheinigungen von akkreditierten Stellen aus anderen Staaten an. Sofern ein gleichwertiger
Nachweis erbracht wird, ist mit dem Nachweis die Gleichwertigkeit zu belegen. Konnte ein
Bewerber aus Grunden, die er nicht zu vertreten hat, die betreffenden Bescheinigungen nicht
innerhalb einer angemessenen Frist einholen, so wird die Auftraggeberin auch andere
Unterlagen Uber gleichwertige Unternehmenszertifizierungen anerkennen, sofern der
Bewerber nachweist, dass die vorgeschlagene Unternehmenszertifizierung der geforderten
Unternehmenszertifizierung entspricht. c) Der Nachweis der Zertifizierung muss im Rahmen
des Teilnahmeantrages als Scan der Originalurkunde oder Datei vorgelegt werden. Der
Nachweis der Gleichwertigkeit hat, soweit erforderlich, auf einer Anlage zum Vordruck 03 zu
erfolgen.

A kétszakaszos eljaras masodik szakaszara vonatkozé informaciodk:

Az eljaras masodik szakaszara min. ennyi jelentkez6t kell meghivni: 5

Ez az eljaras tobb szakaszbdl all. Minden szakaszban kiesik néhany résztvevd

5.1.10. Odaitélési szempontok
Kritérium:
Tipus: Ar
Megnevezés: Niedrigster Preis
Leiras: (1.) Fur die erforderlichen Preisangaben ist der Vordruck 08: Preisblatt (nachfolgend
auch: "Preisblatt") zu verwenden. (2.) Die im Preisblatt angegebenen Mengen stellen
unverbindliche Kalkulationsvorgaben dar, die eine einheitliche Angebotskalkulation
gewabhrleisten sollen. Eine Mindestabnahmeverpflichtung der Auftraggeberin besteht
ausschlieBlich in dem unter Ziffer 02 genannten Umfang. Alle Preise sind einheitlich netto in
Euro mit zwei Nachkommastellen (kaufmannisch gerundet) anzugeben. (3.) Es sind
ausschlieBlich die orangefarbig unterlegten Felder zu befiillen. Anderungen, Ergdnzungen
oder Kommentierungen des Preisblattes sind unzulassig und fuhren regelmafig zum
Ausschluss vom Verfahren. (4.) Fur die Wertung des Angebotspreises ist ausschlielich der
im Tabellenblatt "Angebotspreis" des Preisblattes angegebene Brutto-Gesamtpreis (fur den
Zeitraum vom 29.06.2026 bis 28.06.2034) mafgeblich. (5.) Der Bildung des Angebotspreises
liegt fir das Vertragsjahr 2 eine rechnerische Verlangerungswahrscheinlichkeit von 90 %
zugrunde; fur die Vertragsjahre 3 bis 8 liegt der Bildung des Angebotspreises eine
rechnerische Verlangerungswahrscheinlichkeit von jeweils 80 % zugrunde. Entsprechend
flieRen die im Vordruck 08: Preisblatt fir das Vertragsjahr 1 angegebenen Preise zu 100 %,
die fur das Vertragsjahr 2 angegebenen Preise zu 90 % und die fur die Vertragsjahre 3 bis 8
angegebenen Preise jeweils nur zu 80 % in die Bildung des Brutto-Gesamtpreises ein. (6.) Fur
jedes Vertragsjahr ist im Preisblatt ein gesondertes Tabellenblatt vorgesehen. Fir die
Vertragsjahre 1 bis 8 sind daher insgesamt acht Tabellenblatter vollstandig auszufillen. In
jedem Tabellenblatt ist der jeweilige Gesamtpreis fur das betreffende Vertragsjahr zu
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ermitteln. Der Angebotsvergleichspreis ergibt sich aus der Summe der Gesamtpreise der
Vertragsjahre 1 bis 8. Die Zusammenrechnung erfolgt automatisch im zusatzlichen
Tabellenblatt "Angebotspreis" auf Grundlage der in den Tabellenblattern fur die Vertragsjahre
1 bis 8 eingetragenen Werte. (7.) Der Bieter mit dem niedrigsten Brutto-Gesamtpreis erhalt die
Hochstpunktzahl von 60 Punkten. Alle weiteren Angebote werden im Verhaltnis zum
niedrigsten Preis wie folgt bewertet: 60 Punkte multipliziert mit dem niedrigsten angebotenen
Brutto-Gesamtpreis dividiert durch den angebotenen Brutto-Gesamtpreis des jeweils
betrachteten Bieters.

Kategoria az odaitélési szempont sulya: Sulyozas (szazalék, pontos)

Ertékelési szempont szama: 60

Kritérium:

Tipus: MinGség

Megnevezés: Umsetzungskonzept

Leiras: (1.) Zur Bewertung der Angebotsqualitat im Hinblick auf das Zuschlagskriterium 2:
Umsetzungskonzept ist von jedem Bieter ein Konzept vorzulegen. Dafur ist der Vordruck 09:
Umsetzungskonzept zu verwenden. Der Vordruck 09 darf einschlieBlich der Voreintragungen
der Auftraggeberin maximal 10 DIN-A4-Seiten umfassen. Bei Uberschreitung werden nur die
ersten 10 Seiten bertcksichtigt. (2.) Die abgefragten Angaben sind im Vordruck 09 in der
Tabelle jeweils direkt unter der Tabellentberschrift in das dafur vorgesehene Feld
einzutragen. Es ist nicht zulassig, gesonderte Dokumente vorzulegen; diese werden nicht
berucksichtigt. Seitenrander, Abstande, Schriftart, Schriftgrof3e und Zeilenabstand sind
voreingestellt und durfen nicht verandert werden. Skizzen sind nicht zulassig. Es ist
ausschliel3lich zulassig, den Platzhalter "[Eintragungen des Bieters]" zu streichen. Bei
Abweichung von den vorgegebenen Formatvorgaben erfolgt keine Berlcksichtigung. Eine
Nachforderung erfolgt nicht. (3.) Die Konzepte mussen als Word-Datei vorgelegt werden,
damit sie im Hinblick auf die Einhaltung des vorgegebenen Formates Uberprufbar sind. (4.) In
dem Umsetzungskonzept werden zu den nachfolgend (mit Gewichtung) angegebenen
Unterkriterien jeweils auftragsbezogene, schlissige, konkrete und verbindliche
Leistungszusagen fur den ausgeschriebenen Auftrag unter Berlcksichtigung der folgenden
Konkretisierungen erwartet: - Rechtzeitige Bereitstellung der bendtigten
Abfallsammelkapazitaten und Sachmittel 15 % (= 15 Punkte) - Rechtzeitige Bereitstellung der
Personalmittel 05 % (= 05 Punkte) (5.) Die Anforderungen, auf die es der Auftraggeberin zu
jedem Unterkriterium ankommt, werden wie folgt prazisiert: - Rechtzeitige Bereitstellung der
bendtigen Abfallsammelkapazitaten und Sachmittel: Das Konzept legt dar, mit welchen
MafRnahmen die rechtzeitige Bereitstellung der fur die Durchfihrung der Rahmenvereinbarung
bendtigten Abfallsammelkapazitaten (einschlief3lich technischer Ausstattung, Gerate und
Genehmigungen) im Gebiet der Stadt Leverkusen sichergestellt wird. - Rechtzeitige
Bereitstellung der Personalmittel: Das Konzept legt dar, mit welchen MalRnahmen die
vertragsgemale Bereitstellung des fur die Leistungserbringung vorgesehenen Personals und
dessen Verfugbarkeit fur die DurchfiUhrung der Rahmenvereinbarung sichergestellt wird. (6.)
Das Konzept zum Zuschlagskriterium 2: Umsetzungskonzept wird nach dem folgenden
Bewertungsschema bewertet. Dabei mussen fur jedes Unterkriterium mindestens 2,5
Wertungspunkte erreicht werden; anderenfalls kann das Angebot nicht bertcksichtigt werden.
10,00 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen weit Gberdurchschnittlich
Rechnung und lassen deshalb eine sehr gute Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages
erwarten. 07,50 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen Uberdurchschnittlich
Rechnung und lassen deshalb eine gute Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten.
05,00 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen durchschnittlich Rechnung und
lassen deshalb eine befriedigende Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 02,50
Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen zwar bereits teilweise, aber noch nicht in
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jeder Hinsicht durchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine ausreichende Erfillung des
ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 00,00 Die Angaben tragen den dargelegten
Anforderungen nicht oder Uberwiegend nicht Rechnung und lassen deshalb nicht die Erfullung
des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. (7.) Der Bieter bzw. die Bieter mit der jeweils
hdchsten vergebenen Wertungspunktzahl erhalt/ erhalten die auf das jeweilige Unterkriterium
entsprechend der vorgegebenen Gewichtung entfallenden Maximalpunkte. Alle anderen Bieter
erhalten gemessen hieran eine geringere Qualitdtspunktzahl. Hierbei wendet die
Auftraggeberin die folgende Formel an: Maximal fur das jeweilige Unterkriterium erreichbare
Punktzahl dividiert durch die hochste vergebene Wertungspunktzahl multipliziert mit der
bieterseits erreichten Wertungspunktzahl.

Kategoria az odaitélési szempont sulya: Sulyozas (szazalék, pontos)

Ertékelési szempont szama: 20

Kritérium:

Tipus: MinGség

Megnevezés: Organisationskonzept

Leiras: (1.) Zur Bewertung der Angebotsqualitat im Hinblick auf das Zuschlagskriterium 3:
Organisationskonzept ist von jedem Bieter ein Konzept vorzulegen. Dafur ist der Vordruck 10:
Organisationskonzept zu verwenden. Der Vordruck 10 darf einschlieBlich der Voreintragungen
der Auftraggeberin maximal 10 DIN-A4-Seiten umfassen. Bei Uberschreitung werden nur die
ersten 10 Seiten bertcksichtigt. (2.) Die abgefragten Angaben sind im Vordruck 10 in der
Tabelle jeweils direkt unter der Tabellentberschrift in das dafur vorgesehene Feld
einzutragen. Es ist nicht zulassig, gesonderte Dokumente vorzulegen; diese werden nicht
berucksichtigt. Seitenrander, Abstande, Schriftart, Schriftgrof3e und Zeilenabstand sind
voreingestellt und durfen nicht verandert werden. Skizzen sind nicht zulassig. Es ist
ausschliel3lich zulassig, den Platzhalter "[Eintragungen des Bieters]" zu streichen. Bei
Abweichung von den vorgegebenen Formatvorgaben erfolgt keine Berlcksichtigung. Eine
Nachforderung erfolgt nicht. (3.) Die Konzepte mussen als Word-Datei vorgelegt werden,
damit sie im Hinblick auf die Einhaltung des vorgegebenen Formates Uberprufbar sind. (4.) In
dem Organisationskonzept werden zu den nachfolgend (mit Gewichtung) angegebenen
Unterkriterien jeweils auftragsbezogene, schlissige, konkrete und verbindliche
Leistungszusagen fur den ausgeschriebenen Auftrag unter Berlcksichtigung der folgenden
Konkretisierungen erwartet: - Ablauforganisation 10 % (= 10 Punkte) - Vermeidung von
Wartezeiten 05 % (= 05 Punkte) - Verfugbarkeit 05 % (= 05 Punkte) (5.) Die Anforderungen,
auf die es der Auftraggeberin zu jedem Unterkriterium ankommt, werden wie folgt prazisiert: -
Ablauforganisation: Das Konzept legt dar, wie die Auftragnehmerin die vertragsgemalie
Durchfuhrung der Rahmenvereinbarung im Hinblick auf die unterschiedlichen Boden- und
Deponieklassen sowie den bitumindsen StralRenaufbruch organisatorisch sicherstellt. -
Vermeidung von Wartezeiten: Das Konzept legt dar, mit welchen MaRnahmen Wartezeiten der
Auftraggeberin an Annahme-, Wiege- oder Lagerplatzen vermieden werden. - Verfugbarkeit:
Das Konzept legt dar, in welchem Umfang die Auftragnehmerin Uber die in der
Leistungsbeschreibung geforderten Mindestleistungen hinaus einen Ansprechpartner
aullerhalb der vorgesehenen Regelanlieferungszeiten sowie zusatzliche Annahme-, Wiege-
und Lagerplatze oder weitergehende Abfallsammelkapazitaten bereitstellt. (6.) Das Konzept
zum Zuschlagskriterium 3: Organisationskonzept wird nach dem folgenden
Bewertungsschema bewertet. Dabei mussen fur jedes Unterkriterium mindestens 2,5
Wertungspunkte erreicht werden; anderenfalls kann das Angebot nicht bertcksichtigt werden.
10,00 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen weit Gberdurchschnittlich
Rechnung und lassen deshalb eine sehr gute Erflillung des ausgeschriebenen Auftrages
erwarten. 07,50 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen Uberdurchschnittlich
Rechnung und lassen deshalb eine gute Erflllung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten.
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05,00 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen durchschnittlich Rechnung und
lassen deshalb eine befriedigende Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 02,50
Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen zwar bereits teilweise, aber noch nicht in
jeder Hinsicht durchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine ausreichende Erfiillung des
ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 00,00 Die Angaben tragen den dargelegten
Anforderungen nicht oder Uberwiegend nicht Rechnung und lassen deshalb nicht die Erfullung
des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. (7.) Der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft mit der
jeweils héchsten vergebenen Wertungspunktzahl erhalt/ erhalten die auf das jeweilige
Unterkriterium entsprechend der vorgegebenen Gewichtung entfallenden Maximalpunkte. Alle
anderen Bieter erhalten gemessen hieran eine geringere Qualitatspunktzahl. Hierbei wendet
die Auftraggeberin die folgende Formel an: Maximal fur das Unterkriterium erreichbare
Punktzahl dividiert durch die hdchste vergebene Wertungspunktzahl multipliziert mit der
bieterseits erreichten Wertungspunktzahl. (8.) Die von jedem Bieter erreichten Preis- und
Qualitatspunkte werden addiert. Die sich hieraus ergebende Summe bildet die
Angebotsvergleichspunktzahl.

Kategoria az odaitélési szempont sulya: Sulyozas (szazalék, pontos)

Ertékelési szempont szama: 20

5.1.11. Kozbeszerzési dokumentumok
Azok a nyelvek, amelyeken a kdzbeszerzési dokumentumok hivatalosan elérheték: német
Hataridd kiegészit6 informaciok bekéréséhez: 02/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Kelet-
eurdpai id6, nyari idészamitas szerinti kozép-eurdpai idé
A kdzbeszerzési dokumentumok cime: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYRMD3KF/documents
Ad hoc kommunikaciés csatorna:
Webcim: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/ CXPTYRMD3KF

5.1.12. A kozbeszerzésre iranyado feltételek
A benyujtas feltételei:
Elektronikus benyujtas: Kotelezd
A benyujtasra hasznalhatoé cim: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/ICXPTYRMD3KF
Az ajanlatokat vagy részvételi jelentkezéseket ezeken a nyelveken lehet benyujtani: német
Elektronikus katalégus: Nem megengedett
Valtozatok: Nem megengedett
Az ajanlattevok tobb ajanlatot nyujthatnak be: Nem megengedett
A részvételi jelentkezések beérkezésének hatarideje: 09/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Kelet-
eurdpai id6, nyari idészamitas szerinti kozép-europai id6é
A benyujtasi hataridé utan megadhaté kiegészité informaciok:
A vevé mérlegelése alapjan az ajanlattevével kapcsolatos egyes dokumentumok benyujthatdk
egy késbébbi idépontban.
Tovabbi informaciok: Die Auftraggeberin sieht in Ausubung des ihr insoweit zustehenden
Ermessens bei den Teilnahmeantragen / Angeboten von Nachforderungen ab, die bereits aus
anderen Grunden keine Berlcksichtigung finden kénnen.
A szerzédés feltételei:
A szerzddést védett foglalkoztatasi programok keretében kell teljesiteni: Nem
A szerzédés teljesitésére vonatkozo feltételek: Siehe Vertragsbedingungen.
Elektronikus szamlazas: Kotelezé
Elektronikus megrendelésre fog sor kerilni: nem
Elektronikus fizetésre fog sor kertlni: nem
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Pénzugyi megallapodas: Siehe Vertragsbedingungen

5.1.15. Sajatos beszerzési médszerek
Keretmegallapodas:
Keretmegallapodas a verseny ujboli megnyitasa nélkul
A résztvevék maximalis szama: 1
A dinamikus beszerzési rendszerre vonatkozé informaciok:
Nem dinamikus beszerzési rendszer

5.1.16. Tovabbi informaciok, kozvetités és feliilvizsgalat
Felllvizsgalati szervezet: Vergabekammer Rheinland C/O Bezirksregierung Koln
A felllvizsgalati hataridékre vonatkozé informacidk: Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet
ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das
ein Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.
A kdzbeszerzési eljarassal kapcsolatban tovabbi informaciét nyujté szervezet:
Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Részvételi jelentkezéseket fogado szervezet: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG

8. Szervezetek

8.1. ORG-0001
Hivatalos név: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Regisztracios szam: DE237754359
Postacim: Overfeldweg 23
Varos: Leverkusen
Iranyitészam: 51371
Orszag alegysége (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Orszag: Németorszag
E-mail-cim: Heiko.Loeser@evl-gmbh.de
Telefonszam: 021486610
E szervezet szerepei:
Vevo
A kdzbeszerzési eljarassal kapcsolatban tovabbi informaciot nyujté szervezet
Részvételi jelentkezéseket fogado szervezet
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8.1. ORG-0002
Hivatalos név: Vergabekammer Rheinland C/O Bezirksregierung Kadin
Regisztracios szam: 05315-03002-81
Postacim: Zeughausstralie 2 - 10
Varos: Koln
Iranyitoszam: 50667
Orszag alegysége (NUTS): Koln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Orszag: Németorszag
E-mail-cim: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefonszam: +49 221147-3045
E szervezet szerepei:
Felllvizsgalati szervezet

8.1. ORG-0003
Hivatalos név: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des
BMI)
Regisztracios szam: 0204:994-DOEVD-83
Véros: Bonn
Iranyitészam: 53119
Orszag alegysége (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Orszag: Németorszag
E-mail-cim: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefonszam: +49228996100
E szervezet szerepei:
TED eSender

A hirdetményre vonatkozé informacidk

A hirdetmény azonositoja/verzidja: 7f62056b-32d9-407a-acc3-bfof3bbe6d14 - 01
Hirdetményminta tipusa: Verseny

A hirdetmény tipusa: Eljarast megindité vagy koncesszios hirdetmény — klasszikus
ajanlatkérdkre vonatkozo6 szabalyok

A hirdetmény altipusa: 17

A hirdetmény megkuldésének datuma: 09/03/2026 18:28:32 (UTC+01:00) Kézép-eurdpai idd,
nyari id6szamitas szerinti nyugat-europai idé

Azok a nyelvek, amelyeken ez a hirdetmény hivatalosan elérhet: német

A hirdetmény kozzétételi szama: 170385-2026

HL S kiadas szama: 49/2026

A kozzététel datuma: 11/03/2026
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